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Margarete Grandner und Ulrike Harmat haben sich in einem 2005 erschienen Artikel mit dem
Wiederverehelichungsverbot für von Tisch und Bett geschiedene Katholiken und
Katholikinnen beschäftigt. Anhand der 1893 geschlossenen SchauspielerInnen-Ehe Girardi-
Odilon beschreiben die beiden Autorinnen Strategien der „Rechtsumgehung“ dieses
Wiederverheiratungsverbots. Die Grenze zwischen Österreich und Ungarn führte in diesem
Fall zu „grotesken rechtlichen Verwicklungen“.

Die Grenze zwischen Deutschland und Frankreich nahm die Arte Reihe Karambolage in ihrer
am Sonntag ausgestrahlten Sendung zum Anlass, um die „behördlichen Verrenkungen“
aufzuzeigen, die eine Französin und ein Deutscher im Zuge ihrer geplanten Eheschließung
vollführen müssen.

Artikel
Margarete Grandner/Ulrike Harmat: Begrenzt verliebt. Gesetzliche Ehehindernisse und die
Grenze zwischen Österreich und Ungarn; in: Ingrid Bauer/Christa Hämmerle/Gabriella Hauch
(Hg.): Liebe und Widerstand. Ambivalenzen historischer Geschlechterbeziehungen (L’Homme
Schriften 10: Reihe zur Feministischen Geschichtswissenschaft) Wien/Köln/Weimar 2005,
287–304.

Der Karambolagebeitrag kann noch bis Sonntag, 27. Jänner 2013 auf ARTE+7
nachgesehen werden.

http://videos.arte.tv/de/videos/karambolage--7258822.html

